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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC 1929 Mertingen IV : TTF Unteres Zusamtal 2001 II 
Dienstag, 20.02.2024, 20:15 Uhr

Burlefinger bleibt gegen die TTF Unteres Zusamtal 2001 II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der FC 1929 Mertingen IV am vergangenen Dienstag im 10. Saisonspiel auf die TTF Unteres
Zusamtal 2001 II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Erwähnenswert war, dass der FC 1929 Mertingen IV diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bauer / Maqellara bekamen ihre Gegner Hartwig /
Eichelberg beim deutlichen 10:12, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rauskolb / Völk, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Gollinger / Arz verloren. Blessing / Burlefinger holten mit einem 3:1
gegen Pappritz / Kunkel einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Jürgen Bauer wehrte eine 1:0 Satzführung von Gernot Hartwig ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Reinhard Gollinger war für Jürgen Rauskolb
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Völk konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Helmut Eichelberg beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Thomas Blessing gegen Andreas Arz hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an der Reihe. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Linnea Kunkel zeigte Sebastian Burlefinger
seiner Gegnerin die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam Kevin Maqellara bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Ronny Remo Pappritz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Jürgen Bauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reinhard Gollinger. Nach diesem Einzel steht Bauer
somit bei 9 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gollinger ein 7:
2 ausweist. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jürgen Rauskolb das Spiel gegen Gernot Hartwig
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit hat Rauskolb nun ein 0:9 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Fünf Sätze lang beharkten sich Thomas Völk und Andreas Arz,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Thomas
Blessing überzeugte im Einzel gegen Helmut Eichelberg, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am Nachbartisch Sebastian Burlefinger sein
Match gegen Ronny Remo Pappritz noch mit 6:11, 9:11, 11:7, 11:4, 11:4. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Pappritz nun 2 Siege bei 7 Niederlagen aus. Kevin Maqellara hatte
daraufhin seine Gegnerin Linnea Kunkel beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis
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dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maqellara nun bei 3:1, während Kunkel bislang 2 Siege
und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bauer /
Maqellara gewannen ihr Spiel gegen Gollinger / Arz überzeugend mit 11:6, 11:4, 11:9. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den FC 1929 Mertingen IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der FC 1929 Mertingen IV am 24.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Villenbach II, während die TTF Unteres Zusamtal 2001 II am 04.03.2024 gegen den
TSV 1925 Binswangen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen IV

Doppel: Bauer / Maqellara 1:1, Rauskolb / Völk 0:1, Blessing / Burlefinger 1:0 
Einzel: J. Bauer 1:1, J. Rauskolb 0:2, T. Völk 1:1, T. Blessing 1:1, S. Burlefinger 2:0, K. Maqellara 2:
0 

 TTF Unteres Zusamtal 2001 II
Doppel: Gollinger / Arz 1:1, Hartwig / Eichelberg 1:0, Pappritz / Kunkel 0:1 
Einzel: R. Gollinger 2:0, G. Hartwig 1:1, A. Arz 2:0, H. Eichelberg 0:2, R. Pappritz 0:2, L. Kunkel 0:2


